
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/33120 vom 09.05.2024]

Objekt: Timbriada

Museum: Münzsammlung der Ruhr-
Universität Bochum
Universitätsstraße 150
44780 Bochum
+49 234 3224679
karl-ludwig.elvers@rub.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: M 3235

Beschreibung
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des jugendlichen Caracalla nach r., mit Lorbeerkranz;
rechts i. F. ein runder Gegenstempel mit T; im Perlkreis.
Rückseite: Men mit phrygischer Mütze steht frontal mit Blick nach l., in der gesenkten r.
Hand hält er eine Opferschale (patera), die l. Hand am Zepter; zu seinen Füßen links ein
Buckelrind; im Perlkreis.
Mit Gegenstempel: Mit einem oder mehreren Gegenstempeln versehen. Diese sind u. a. zum
Zweck der Auf- oder Abwertung und zur Anerkennung des Wertes angebracht, können auf
den Ausgeber hinweisen oder in historischen Sammlungen den Besitzer eines Objektes.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 6.73 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 7 h

Ereignisse

Hergestellt wann 197-211 n. Chr.
wer
wo Timbriada (Tymbrias)

Besessen wann
wer Karl Hotze (-1976)
wo

https://westfalen.museum-digital.de/object/33120


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Caracalla (188-217)
wo

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gott
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt

Literatur
• E. Lane, Corpus Monumentorum Religionis Dei Menis II, The Coins and Gems (1975) 133

Timbrias 3.
• H. von Aulock, Münzen und Städte Pisidiens II (1979) Nr. 2156-2158. Zum Gegenstempel:

Ch. Howgego, Greek Imperial Countermarks (198S) 242 Nr. 685..
• SNG Paris (France 3) Nr. 2225.
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